
Helmut Walter Flügel (* 18.August 1924, Fürstenfeld)   

März 1942 Matura   

April – Nov. 1942 Reichsarbeitsdienst  

Jänner/Feber Studium Univ. Graz Geologie/Mineralogie 1. Trimester 

Feber 1943 – Mai 1946 Soldat Ostfront und Westalpenfront (Verwundung), 
amer. Gefangenschaft 

Mai/Juli 1946 Studium Bauingenieurwesen an der TH Graz, 1 Sem. 

1946-1949 Geologie/Mineralogiestudiums Uni. Graz.     Dr. phil.     

 Okt. 1949 Wissenschaftliche Hilfskraft TH Graz. 

 1953 Assistent Inst. f. Geol./Pal der Uni.Graz. Habilitation 1953 für Geologie, 
1954 für Paläontologie. 

 1958 Ablehnung einer apl.Professur  an der Freien Uni. Berlin,  

1963 ao. Universitätsprofessor, Ablehnung eines Angebots der UNO an das 
Geol. Survey of Iran  Teheran.  

1968 ordentlicher Professor an der Universität Graz (Paläontologie und 
Historische Geologie),  

1994 Emeritierung.  

 

1953 geol. Tätigkeit  für das MTA Ankara in der Türkei  und 1966 im Rahmen 
des Geol.Surv.Iran.in Iran 1983   Gastprofessur in Leiden, Holland. 

1974 Korrespondierendes Mitglied der GBA, 1775 Vorsitzender der 
Paläontologischen Gesellschaft., 1976 Beirat der Geologischen Vereinigung, 
1977 Vorsitzender der Österr. Geol. Ges. 

Ehrenmitglied der Österreichischen Geologischen Gesellschaft   1994  
Eduard-Sueß-Gedenkmünze der Gesellschaft   

1972 korrespondierendes Mitglied,   1984 Wirkliches Mitglied der ÖAW 
1976/77 Vorsitzender des Naturwissenschaftlichen Vereins der Steiermark., 
Mitglied der New York Academy of Sciences. 1985  Mitglied des Editorial 
Board der „Earth Sciences History“ der Earth Sciences Society, New 
York1986-2000 

  Ehrenmitglied der Paläontologischen Gesellschaft.   

375 geologische, paläontologische und wissenschaftshistorische Publikationen 
im In- und Ausland, sowie  mehrere geologische Karten. 

  

 

    


